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Wenn ein Fremdling bei euch wohnt in eurem Lande, 
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Lev 19,33 



an(ge)dacht… 

2 

an(ge)dacht…

Wie verabschiedet man sich nach 20 
Jahren als Gemeindepfarrerin? Als 
eine, die schon vorher in der Gemein-
de wohnte und auch nachher in der 
Gemeinde wohnen wird. Als eine, die 
schon vorher in der Kirchengemeinde 
mitgelebt hat und auch weiter mit-
helfen wird. Schwierig! Eines ist klar! 
Ich bin ab dem 1.6.25 nicht mehr offi-
zielle Ansprechpartnerin für Gemein-
debelange. Ich werde mich in die Zu-
ständigkeiten meines geschätzten 
Nachfolgers Diakon Jürgen Weich 
und des neuen Kirchenvorstands 
nicht einmischen, auch wenn mir das 
Loslassen, zugegebenermaßen, 
schwerfällt. Ich war sehr gerne 
Gemeindepfarrerin und habe ver-
sucht, mich um alles zu kümmern, 
wie um eine große Familie. Unzählige 

schöne Erinnerungen gibt es an viele 
liebe Menschen, die mitgeholfen 
haben, denen ich beruflich begegnet 
bin, in Gottesdiensten, bei Festen 
oder Taufen, Trauungen, Beerdigun-
gen und Konfirmationen sowie ande-
ren Veranstaltungen. Ich bewahre das 
alles in meinem Herzen und lege es 
vertrauensvoll in Gottes gute Hände 
zurück. Wirklich festhalten können 
wir nichts und da ist ja auch die Freu-
de auf neue Erfahrungen und neue 
Menschen in der Zukunft. 

Ich sage DANKE! Für alle guten Er-
lebnisse und auch für die schweren, 
an denen ich gewachsen bin. Ich bitte 
um Vergebung für das, was ich falsch 
gemacht habe oder wo ich Menschen 
unbeabsichtigt verletzt habe.  

Ich halte mich an das Bibelwort aus 
Psalm 37, das mir bei meiner Ordi-
nation zugesprochen wurde: „Befiehl 
dem Herrn deine Wege und hoffe auf 
ihn. Er wird’s wohl machen!“ Gott 
wird es gut machen. Gott begleitet 
meine und auch Ihre Wege, egal, wo 
sie auch hinführen mögen! Und ich 
bin sicher, wir werden uns wieder-
sehen, irgendwo und irgendwann, 
wenn wir das wollen. 

Ihre Pfarrerin Heidi Gentzwein 
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Nachrichten aus dem Kirchenvorstand 
Das neue Jahr hat eben erst 
begonnen und schon wieder sind 
einige Wochen rum! 

Auch der neugewählte Kirchenvor-
stand hat sich nach der feierlichen 
Einführung am 1. Advent bereits 
mehrmals getroffen. Ging es zu-
nächst um Formalien bezüglich der 
Sitzungen, so wurden sehr bald 
wichtige Ämter besetzt. Der neue KV 
hat die Vertrauensleute der letzten 
Amtsperiode Frau Brigitte Lang und 
als deren Stellvertreter Herrn Hans 
Winderl wiedergewählt. Vielen Dank 
dafür! Die finanziellen Belange in 
unserer Gemeinde werden weiterhin 
von Frau Kirsten Kisslinger als 
Kirchenpflegerin übernommen. Bera-
tend steht ihr der Finanzausschuss 
zur Seite. In der Dekanatssynode wird 
unsere Kirchengemeinde von Frau 
Kisslinger, Herrn Winderl und Frau 
Lang vertreten. Ersatzleute sind Herr 
Stenzel, Herr Reißmann und Frau 
Rettig. Sie ist auch Ansprechpartnerin 
für Angelegenheiten in der Jugend-
arbeit. Herr Uwe Schneider aus dem 
erweiterten Kreis der Kirchenvorste-
her hat sich dankenswerterweise zur 
Verfügung gestellt, um uns im 
Bereich der Barrierefreiheit zu bera-
ten. Der Bauausschuss hat wegen an-
stehender Reparaturen (u.a. der  
 

Heizung in der Erlöserkirche) schon 
seine Arbeit aufgenommen. Seit 
längerer Zeit koordiniert Herr 
Reißmann das Mesnerteam. Außer-
dem gibt es einen „Arbeitskreis 
Digitales“ der sich darum kümmert, 
dass Menschen aus nah und fern auf 
der Homepage und in den sozialen 
Medien immer aktuell über unser 
Gemeindeleben informiert sind. Auch 
der Gottesdienstausschuss und der 
Festausschuss haben schon Termine 
für erste Treffen vereinbart. In den 
nächsten Monaten werden sich noch 
weitere Arbeitskreise bilden, je nach 
Interesse und Begabung unserer 
Kirchenvorsteher und nach Schwer-
punkten in unserer Arbeit. Gerne 
können sich auch interessierte Men-
schen aus der Gemeinde melden, die 
Lust haben, sich zu engagieren und 
mitzumachen. 

Einige KV-Mitglieder nahmen auch 
am bayernweiten Treffen der Kir-
chenvorstände in Nürnberg teil. 1200 
Kirchenvorsteher kamen zusammen, 
um sich auszutauschen und mit den 
Verantwortlichen unserer bayeri-
schen Landeskirche ins Gespräch zu 
kommen. In Vorträgen und Work-
shops gab es viele Anregungen zu 
Themen und Arbeit im Kirchen-
vorstand, von Spiritualität über neue  
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Gottesdienstformen bis hin zu 
Immobilien und Fundraising. 

Vollgepackt mit vielen Ideen ist der 
neue KV in seine 6-jährige 
Amtsperiode gestartet. Wir freuen 

uns auf eine fröhliche und fruchtbare 
Zusammenarbeit und wollen - im 
Sinne der Jahreslosung für 2025 - 
alles prüfen und das Gute behalten. 

Herzliche Grüße 
Brigitte Lang, 
Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstandes 

Jubelkonfirmation 
Am 28. September 2025 feiern wir 
um 9.30 Uhr in der Erlöserkirche 
Schwandorf Jubel-Konfirmation für 
alle, die vor 25, 50, 60, 65 oder 70 
Jahren konfirmiert wurden. Es sind 
alle Konfirmierten dieser Konfirma-
tionsjahrgänge herzlich eingeladen, 
mit uns zu feiern - egal ob Sie in 
Schwandorf oder in einer anderen 
Stadt konfirmiert wurden. Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt. 

Wenn Sie jemanden kennen, der 
damals konfirmiert wurde, machen 
Sie ihn auf die Jubelkonfirmation 
aufmerksam! Sie dürfen gerne die 
Adresse des Pfarrbüros weitergeben. 

 
Tel. 09431 2352 
Mail pfarramt.schwandorf@elkb.de 
 

 

Wackersdorf-Treff 
Dietrich Bonhoeffer – Briefe und Gedichte aus dem Gefängnis. 
Vortrag und Gespräch mit Stefan Drechsler am 15.5.2025, 19 Uhr in der 
Friedenskirche in Wackersdorf 

Am 9. April vor 80 Jahren wurde der Theologe und Widerstandskämpfer im KZ-
Flossenbürg ermordet. Die Wirkungsgeschichte seiner Gedanken aus der 
Gefängniszelle reicht bis in unsere Zeit und prägt unser Glaubensverständnis. 
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Einführung des Kirchenvorstands am 1. Advent
Pünktlich zu Beginn des neuen 
Kirchenjahres am 1. Advent haben 
auch die neugewählten Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher der 
evangelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde ihr Amt offiziell angetreten. 
Bei einem festlichen Gottesdienst in 
der Erlöserkirche legten Sie ihr 
Versprechen ab, für die verschiedenen 
Aufgaben der Gemeinde Verantwor-
tung zu übernehmen. Mit Gebet und 
Segen führte Pfarrer Klaus JF Stolz 
den Kirchenvorstand dann für die 
neue Amtsperiode ein und bekräftigte 
dies mit einem Handschlag. 

Von den offenen Türen des Advents 
war schon vorher in der Predigt die 
Rede gewesen. Auch in den nächsten 
sechs Jahren sei es die Aufgabe des 
Kirchenvorstands, eine einladende, 
offene und fröhliche Gemeinde in 
Schwandorf mitzugestalten. Dem 
bisherigen Kirchenvorstand und allen 
Kandidatinnen und Kandidaten 

wurde ein großer Dank für Ihr 
Engagement bzw. für ihre 
Bereitschaft zur Mitarbeit in der 
Gemeinde ausgesprochen. Pfarrer 
Stefan Drechsler überreichte dazu ein 
kleines Präsent. 

Nach dem Auszug aus dem 
Gotteshaus, den die mit neuen 
Klöppeln sanierten Glocken der 
Erlöserkirche eindrucksvoll klanglich 
begleiteten, waren die Gemeinde-
räume noch für alle zum Stehem-
pfang und für weiteren „Advents-
zauber“ geöffnet. Neben dem 
Adventsbasar des Handarbeits-und 
Bastelkreises wurden Kaffee, Punsch 
und gegrillte Bratwürste angeboten. 
Ein Stand von Amnesty International 
vermittelte aktuelle Informationen, 
und bei vielen Gesprächen zeigte sich 
die Kirchengemeinde ihrem Motto 
gemäß wieder einmal einladend und 
offen. 

Erlös aus dem Basarverkauf 
Im Advent konnte der Weihnachts-
basar des Handarbeitskreises wieder 
zum Verkauf öffnen. Der Erlös von 
2202 � kommt der Sanierung der 
Glocken zugute. Wir bedanken uns 
bei der fleißigen Gruppe! 

Wenn Sie die Damen - leider fehlen 
noch handwerklich geschickte Herren 
- unterstützen möchten, melden Sie 
sich doch im Pfarramt. Steffi Huber 
stellt gerne den Kontakt her. 
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Kirchgeld – (k)ein Ärgernis? 
Für das Jahr 2024 erhielten wir die 
Kirchgeld-Summe von 22.944,00 �. 
Dieses Geld wurde bereits zur In-
standsetzung der Glocken der Erlö-
serkirche verwendet. Allen Zahlern 

ein herzliches Vergelt´s Gott! 
 
Die Zahlungsaufforderung für das 
Kirchgeld 2025 wird Ihnen mit dem 
nächsten Gemeindeboten zugehen. 

Frühjahrssammlung der Diakonie 2025 
„Mut gegen Armut“ - so lautet die 
gemeinsame Kampagne von Diakonie 
und Evang.-Luth. Kirche in Bayern. 
Unser christlich-diakonischer Auftrag 
ist, Armut zu bekämpfen und 
Menschen in Not zu unterstützen. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Herzlichen Dank! 

Spendenkonto: 
DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: Frühjahrssammlung 2025 

Seniorenkreis auf Ausflugsfahrt
Unser Ausflug führt uns dieses Jahr 
am 10. Juni ins schöne Altmühltal. 
Die 1. Station wird Dietfurt sein, dort 
machen wir eine Stadtführung mit 
dem Bus, anschließend geht's zum 
Mittagessen.  

Gut gestärkt fahren wir zur Schleuse 
25, wo uns bereits die "Alma Viktoria" 
zur Treidelfahrt auf dem Ludwigs-
kanal erwartet. Letzte Station ist 
Neumarkt, dort kehren wir zum 
Kaffeetrinken ein. Zum Abschluss be-
suchen wir noch die evang. 
Christuskirche zu einer Andacht. 

Anmeldung und nähere Informa-
tionen bei Marianne Brand, Tel. 
09431 62771 

 

 

 



Tauferinnerung 

7 

Gottesdienst zum Tauferinnerungsfest 
Am Sonntag, den 12. Januar feierten 
wir das Tauferinnerungsfest in der 
Erlöserkirche.  

Die Täuflinge der vergangen zwei 
Jahre waren mit ihren Eltern und 
Geschwistern dazu eingeladen. 

Pfarrer Klaus JF Stolz und das Team 
der Gebetspaten, das die meisten der 
Taufen mitbegleitet hatte, 
gestalteten den Gottesdienst.  

Vor dem Altar war mit einem 
Seidentuch symbolisch der Fluss 
Jordan gelegt, auf dem die Holzfische 
schwammen. Jeder Holzfisch trug den 
Namen eines der getauften Kinder 
und den zugehörigen Taufspruch. Die 
Holzfische hingen die letzten zwei 
Jahre an einem Mobile über der 
Kinderspielecke im Kirchenraum. 

Zudem hatten die Konfi3-Kids der 
Gemeinde Sterne mit guten 
Wünschen für die Täuflinge gestaltet. 
Der Stern mit dem Text „Ich wünsche 
Dir nette Lehrer“ brachte die 
Gottesdienstbe-sucherinnen und -
besucher zum Schmunzeln. 

Im Evangelium wurde an die Taufe 
Jesu durch Johannes im Jordan 
erinnert. 

In der kindgerechten Predigt ging 
Pfarrer Stolz auf den Satz im 
Evangelium ein, als Gott sprach „Du 

bist mein geliebter Sohn, an Dir habe 
ich Gefallen gefunden“. Er zog daraus 
den Schluss, dass alle Täuflinge 
Kinder Gottes sind und Gott an ihnen 
Gefallen gefunden hat. 

Am Ende des sehr gut besuchten 
Gottesdienstes konnten die Eltern 
den Holzfisch ihres Kindes 
mitnehmen und mit dem Wasser in 
der Taufschale ihre Kinder segnen. 

Auf einer Pinnwand mit einer 
übergroßen Sonne hatte das 
Taufteam jede Taufe mit Datum, 
Namen und Taufspruch versehen. Die 
Strahlen der Sonne reichten nicht für 
die Vielzahl der Taufen der vergangen 
zwei Jahre aus. 

Nach dem Gottesdienst lud die 
Kirchengemeinde zum Kirchencafé 
ein, verbunden mit einem Neu-
jahrsempfang. Mit Sekt wurde auf ein 
friedliches und gesundes neues Jahr 
angestoßen. Bei Kaffee und Kuchen 
blieben die Gottesdienst-
BesucherInnen gerne und in großer 
Anzahl im Gemeindesaal sitzen. 
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Sonntag, 02.03.2025 - Estomihi 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Erlöserkirche - Pfarrer Volker Dörflein 
Montag, 03.03.2025 
18.45 Uhr Friedensgebet - Erlöserkirche - Lektor Willi Stöhr 
Freitag, 07.03.2025 
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen - St. Jakob Schwandorf 
18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen - St. Stephanus, Wackersdorf 
Sonntag, 09.03.2025 - Invocavit 
09.30 Uhr Gottesdienst - Erlöserkirche - Pfarrer Stefan Drechsler 
11.00 Uhr Gottesdienst - Friedenskirche - Pfarrer Stefan Drechsler 
Montag, 10.03.2025 
18.45 Uhr Friedensgebet - Erlöserkirche - Lektor Willi Stöhr 
Donnerstag, 13.03.2025 
19.00 Uhr DonnerstagsTreff - Von einem besonderen König - Erlöserkirche – Pfr. Stolz 
Sonntag, 16.03.2025 - Reminiszere 
09.30 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß mit Kirchencafé und EineWelt-Verkauf - Erlöserkirche - 

Pfarrer Klaus JF Stolz 
Montag, 17.03.2025 
18.45 Uhr Friedensgebet - Erlöserkirche - Lektor Willi Stöhr 
Sonntag, 23.03.2025 - Okuli 
09.30 Uhr Gottesdienst - Erlöserkirche - Pfarrer Stefan Drechsler 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Friedenskirche - Pfarrer Stefan Drechsler 
Sonntag, 30.03.2025 - Laetare 
09.30 Uhr Gottesdienst - Erlöserkirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
Montag, 31.03.2025 
18.45 Uhr Friedensgebet - Erlöserkirche - Lektor Willi Stöhr 
Donnerstag, 03.04.2025 
19.00 Uhr DonnerstagsTreff - Von besonderen Tieren - Erlöserkirche – Pfr. Klaus JF Stolz 
Sonntag, 06.04.2025 - Judika 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Erlöserkirche - Pfarrer Stefan Drechsler 
11.00 Uhr MiniKirche - Alles muss klein beginnen - Erlöserkirche – Pfr. Stefan Drechsler 
Sonntag, 13.04.2025 - Palmsonntag 
09.30 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß mit Kirchencafé und EineWelt-Verkauf - Erlöserkirche - 

Pfarrer Klaus JF Stolz 
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Dienstag, 15.04.2025 
19.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg für die Jugend und für alle - St. Paul/Weinberg  
Donnerstag, 17.04.2025 - Gründonnerstag 
18.00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Beichte und Abendmahl – Erlöserkirche, 

anschließend „Mitbringabendessen“ - Pfarrer Stefan Drechsler 
Freitag, 18.04.2025 - Karfreitag 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Erlöserkirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
17.00 Uhr Passionsandacht – Erlöserkirche – Pfr. Stefan Drechsler  
Sonntag, 20.04.2025 - Ostersonntag 
05.30 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit Abendmahl und Taufen - anschließend Osterfrühstück - 

Friedenskirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
09.30 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl und Taufen - Erlöserkirche – Pfr. Drechsler 
Montag, 21.04.2025 - Ostermontag 
10.00 Uhr Osterspaziergang am Ostermontag – Treffpunkt Getränke Hausler, 

Andreas-Schuster-Str. 2, Wackersdorf - Pfarrer Klaus JF Stolz 
11.00 Uhr Gottesdienst - Friedenskirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
Sonntag, 27.04.2025 - Quasimodogeniti 
09.30 Uhr Gottesdienst - Erlöserkirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
11.00 Uhr Gottesdienst - Friedenskirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
Donnerstag, 01.05.2025 
19.00 Uhr DonnerstagsTreff - Von besonderen Schwestern - Erlöserkirche – Pfr. Stolz 
Sonntag, 04.05.2025 - Misericordias Domini 
09.30 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß mit Abendmahl, Kirchencafé und EineWelt-Verkauf - 

Erlöserkirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
Glockenwiedereinweihung und 75 Jahre Notkirche 

Sonntag, 11.05.2025 - Jubilate 
09.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden - Erlöserkirche – Pfr. Drechsler 
Sonntag, 18.05.2025 - Kantate 
09.30 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß mit Kirchencafé und EineWelt-Verkauf - Erlöserkirche - 

Pfarrer Klaus JF Stolz 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Friedenskirche - Pfarrer Klaus JF Stolz 
Sonntag, 25.05.2025 - Rogate 
09.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation - Erlöserkirche – Pfr. Stefan Drechsler 
11.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation - Erlöserkirche - Pfr Stefan Drechsler 
Donnerstag, 29.05.2025 - Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr Gottesdienst an Christi Himmelfahrt - mit anschließendem Picknick - Friedenskirche - 

Pfarrer Klaus JF Stolz 
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Mit besonderen Gottesdiensten feiern wir dieses 
Jahr einige besondere Ereignisse 

„Hört ihr unsere Glocken läuten - 
happy Birthday Erlöserkirche“ Beim 
Gottesdienst für Klein und Groß am 4. 
Mai freuen wir uns noch einmal ganz 
besonders darüber, dass unsere 
Glocken nach der erfolgreichen 
Sanierung nun wieder weithin zu 
hören sind. Gleichzeitig feiern wir den 
75. Geburtstag unserer Erlöserkirche. 
Nach dem Gottesdienst wird mit 
einem Geburtstagskaffee sicher noch 
weiter gefeiert.  

„Gott baut ein Haus, das lebt“ Vor 60 
Jahren wurde der Grundstein für die 
Friedenskirche in Wackersdorf gelegt 
- wenn das kein Anlass zum Feiern 
ist?! Wir laden zum Festgottesdienst 
am 27. Juli um 11.00 Uhr in die 

Friedenskirche ein. Danach geht die 
Feier in und um die Kirche bei einem 
Gemeindefest weiter. 

Miteinander gehts besser. In 
ökumenischer Gemeinschaft mit 
unseren Geschwistern aus der 
Freikirche, der katholischen Kirche 
und der Neuapostolischen Kirche sind 
die nächsten ökumenischen Veran-
staltungen:  

7. März Weltgebetstag der 
 Frauen (auch für Männer) 
15. April Kreuzweg der Jugend 
9. Juni Gottesdienst am 
 Murner See 
13. Juli Gottesdienst am 
 Bürgerfest  
 

Irische Märchen - Irische Segenswünsche
Auch im neuen Jahr lädt Pfarrer Klaus 
JF Stolz zu einer kleinen 
Märchenstunde donnerstags um 
19.00 Uhr in die Erlöserkirche ein. In 
der guten halben Stunde geht es 
diesmal auf eine Reise auf die grüne 
Insel Irland. Als Gute-Nacht-

Geschichte wird ein Märchen aus 
Irland vorgelesen und mit einem 
besonderen irischen Segenswort auch 
um eine gute Nacht gebetet. Von 
März bis Juni sind noch vier solche 
„Irischen Abende“ geplant.

 
13. März: „Von einem besonderen König“ 1. Mai: „Von besonderen Schwestern 
3. April: „Von besonderen Tieren“ 5. Juni: „Von einer besonderen Flasche 
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Faschings-Gaudi im Seniorenkreis 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ganz im Zeichen der närrischen Tage 
stand die Zusammenkunft des 
Seniorenkreises im Februar. Der große 
Gemeindesaal war voll besetzt und 

viele hatten sich phantasievoll 
kostümiert. Statt des Pfarrers kam 
Julius Caesar persönlich und hielt 
eine kleine gereimte Rede, die von 
allen mit viel Applaus bedacht wurde. 

Gisela Pöllmann und Hans Winderl 
gaben ein lustiges Telefongespräch 
zum Besten. Natürlich war die 
Kaffeetafel dann mit schmackhaften 
Faschingskrapfen gedeckt. 

Marianne Brand hatte das Trio 
„Oberpfalz-Express“ eingeladen. Die 
drei Musiker sorgten musikalisch 
weiter für gute Laune, und alle waren 
sich einig: Das war ein sehr 
vergnüglicher Faschingsnachmittag.

 



Ökumene in der Stadt 

12 

Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche für 
die Einheit der Christen 

v.l.n.r.: Dirk Wigger, Alfred Gassner, Klaus JF Stolz, 
Andreas Schinko, Alexander Klette, Paul Warkentin 

„Glaubst du das?“ Diese Frage von 
Jesus Christus war das Motto der 
diesjährigen Gebetswoche für die 
Einheit der Christen. 

Traditionell am letzen Samstag im 
Januar laden die christlichen Ge-
meinschaften Schwandorfs zu einem 
besonderen Gottesdienst ein. In 
diesem Jahr war die neuapostolische 
Kirche mit Priester Alexander Klette 
die gastgebende Gemeinde. Er 
begrüßte Pfarradministrator Andreas 
Schinko und Pastoralreferent Alfred 
Gassner für die katholischen Kirchen-
gemeinden, Pfarrer Klaus JF Stolz für 
die evangelisch-lutherische Gemein-
de und Pastor Paul Warkentin für die 
evangelische Freikirche. 

Die Reihen der Neuapostolischen 
Kirche hatten sich mit einer öku- 
 

menischen Gemeinde gut gefüllt. 
Musikalisch unterstützte neben der 
Orgel ein Kirchenchor aus den 
Pfarreien Herz Jesu und St. Jakob die 
singende Gemeinde. 

Pfarrer Klaus JF Stolz freute sich in 
seiner Predigt über die gelebte Öku-
mene in Schwandorf und erinnerte 
daran, dass der Glaube im Sinne der 
Bibel immer etwas mit Vertrauen zu 
tun habe. 

Schon zuvor hatten biblische 
Lesungen und Gebete das Thema 
Glaube aufgegriffen. 

Mit dem vor 1700 Jahren formu-
lierten Glaubensbekenntnis von 
Nicäa bekannte die Gemeinde ihren 
Glauben. Symbolisch wanderte dann 
das Licht Christi von Hand zu Hand - 
Jesus mit seinem Licht begleitet das 
Leben der Gläubigen. Daran sollte 
auch das kleine Geschenk - eine 
Streichholzschachtel - erinnern, über 
das sich die Gottesdienstteilnehmer 
am Ende freuen konnten. 

Im Gemeindesaal der Neuapostoli-
schen Kirche war ein schmackhaftes 
Buffet von der gastgebenden Ge-
meinde vorbereitet, das noch zum 
Bleiben und zu weiteren Gesprächen 
einlud. 
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Christlich getauft, getraut und bestattet wurden 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können wir die Namen in der 
Onlineausgabe nicht anzeigen. 

Sie können diese gerne in der Printausgabe nachlesen. 

Wenden Sie sich dazu bitte an das Evang.-Luth. Pfarramt in der Bahnhofstr. 1 
in Schwandorf, Tel. 09431 2352, Mail pfarramt.schwandorf@elkb.de. 



Gruppen und Kreise 
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Gruppen und Kreise in der Gemeinde 
Gruppe Telefon Wann 
Auf der Suche 0178 1989774 monatlich dienstags, 19 Uhr (n.V.) 
Eine-Welt-Team 09431 379358 nach Vorankündigung 
EJ-Team 0151 58705930 Freitag (n.V.) 

Gospelchor 09431 2352 Termine auf der Homepage 
Handarbeitskreis 09431 2352 3. Dienstag im Monat, 15 Uhr 
Kirchenchor 09431 61420 Montag, 19.30 Uhr 
Kirchenvorstand  09431 961012 19 Uhr (n.V.) 
Krabbelgruppe 09431 742170 jeden Donnerstag, 9-11 Uhr 
Männer-Ensemble 09431 61420 Mittwoch, 18 Uhr (n.V.) 
Seniorengymnastik  09431 2352 14-tägig, Mittwoch, 9 Uhr (n.V.) 
Seniorenkreis 09431 62771 2. Dienstag im Monat, 14.15 Uhr 
Veeh-Harfen-Gruppe 09431 42592 Mittwoch, 17 Uhr (n.V.) 

(n.V.) = Termine nach Vereinbarung 
 

Diakonieverein 
Vorsitzender IBAN DE84 7505 1040 0380 0121 53 
Pfr. Klaus JF Stolz  BIC BYLADEM1SAD, Sparkasse Schwandorf 

 

Monatssprüche 
März: 
Wenn ein Fremdling bei euch wohnt in eurem Lande, den sollt ihr nicht 
bedrücken. Lev 19,33 

April: 
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? Lk 24,32 

Mai: 
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die 
Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem 
Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet. Joel 1,19-20 



Kontakte und Adressen 
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Wichtige Adressen 

   

Erlöserkirche Bahnhofstr. 1, 92421 Schwandorf 
Pfarramt Sekretärin Steffi Huber 
 Büro Mo 14-17 Uhr, Mi & Do 9-12 Uhr 
 Telefon 09431 2352 
 Mail pfarramt.schwandorf@elkb.de 
Friedenskirche Sportplatzstr. 25, 92442 Wackersdorf  
 

Pfarrer Klaus JF Stolz Sprechzeit nach Vereinbarung, Bahnhofstr. 1 
1. Pfarrstelle Telefon 0171 2801031 
 Mail klaus.stolz@elkb.de 
Pfarrer Stefan Drechsler Sprechzeit nach Vereinbarung, Bahnhofstr.1 
2. Pfarrstelle Telefon 0151 58705930 
 Mail stefan.drechsler@elkb.de 
 

Kirchenvorstand Vertrauensfrau Brigitte Lang 
 Telefon 09431 961012 
 Mail brigitte.lang@elkb.de 
 

Diakoniestation Brigitte Müller 
 Telefon 09431 60704 
Sterbebegleitung Hospizverein 
 Telefon 09431 799876 
Diakoniezentrum Waldschmidtstr. 14, 92421 Schwandorf 
 Telefon 09431 88170 
- Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi) - Tageszentrum für Psychisch Kranke (SchwaTZ) 
- Ambulant Unterstütztes Wohnen (AUW) - Schuldner- und Insolvenzberatung (SIB) 

Konten der Kirchengemeinde 

Spendenkonto IBAN DE90 7506 9171 0001 0293 63 
 BIC GENODEF1SWD, VR-Bank Mittlere Oberpfalz eG 
Kirchgeldkonto IBAN DE18 7505 1040 0380 0056 78 
 BIC BYLADEM1SAD, Sparkasse Schwandorf 



Über den Tellerrand geschaut 
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TV-Gottesdienst	mit	Landesbischof	Kopp	in	
Flossenbürg	

„So	gewiß	der	Mensch	glaubt,	so	gewiß	hofft	er.	Und	es	ist	keine	Schande	
zu	hoffen,	grenzenlos	zu	hoffen“.	
Diese	 Sätze	 schreibt	 Dietrich	 Bonhoeffer	 im	 Angesicht	 des	 Nazi-
Regimes,	 unter	 dem	 sich	 kaum	 jemand	 Hoffnung	 auf	 bessere	 Zeiten	
machen	konnte.	Am	9.	April	1945	wurde	Bonhoeffer	im	KZ	Flossenbürg	
ermordet.	
Aus	 diesem	 Anlass	 sendet	 der	 BR	 einen	 TV-Gottesdienst	 mit	
Landesbischof	Christian	Kopp,	Pfarrerin	Carmen	Riebl,	Prof.	Dr.	Florian	
Höhne	und	Teilnehmenden	eines	internationalen	Jugendcamps.	Musik:	
Dr.	Uwe	Steinmetz.	
Der	BR	überträgt	den	Gottesdienst	am	Sonntag,	den	6.	April	um	10	Uhr	
live	aus	einem	Zelt	auf	dem	Gelände	der	KZ-Gedenkstätte	Flossenbürg.	

Zu	guter	Letzt	
Unsere	 ehemaligen	 Pfarrer	 aus	 Brasilien,	 Márcia	 und	Milton	 Jandrey	
sind	 im	 Mai	 in	 Deutschland	 zu	 Besuch	 und	 werden	 an	 unserem	
Himmelfahrtsgottesdienst	 am	 29.	 Mai	 um	 11	 Uhr	 in	 Wackersdorf	
teilnehmen.	Wer	die	beiden	wieder	einmal	 treffen	möchte,	 sollte	 sich	
diesen	Termin	vormerken.	

Impressum 
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